
 

STADT NEUSTADT AN DER AISCH 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES STADTRATES 
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Erster Bürgermeister Klaus Meier eröffnet um 19:03 Uhr die öffentliche Sitzung des Stadtrates, 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Stadtrates, die anwesenden Ortssprecher, die 
erschienenen Bürgerinnen und Bürger, sowie die Vertreter der Presse. Er trägt die 
Entschuldigungen vor und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 

 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

 
 SR/20250702/Ö1  

1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 4.6.2025 
   

Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 4.6.2025 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 0   
SRM Dennis Münch war bei diesem Beschluss abwesend. 
 
 
   

2 Bericht des Bürgermeisters 
   

2.1 Rückblick Kirchweih 2025 
 30.161.2025  
 

Mitteilung: 
 

Die 469. Neustädter Kirchweih wurde ihrem Ruf als sicheres und familienfreundliches Fest wieder 
in höchstem Maße gerecht.  
 

Das traditionelle Fest konnte mit allen Programmpunkten ohne Zwischenfälle und 
Einschränkungen durchgeführt werden, entsprechend fiel auch das Fazit der Fränkischen 
Landeszeitung vom 30.06.2025 aus, in dem es hieß: „Es war perfekt. Keine Unfälle, durchgehend 
schönes Wetter, extrem wenig Polizeieinsätze, hervorragender Besuch und allerbeste Laune.“ 
 

Dem Bericht des BRK kann entnommen werden, dass auf unserer diesjährigen Kirchweih 
insgesamt 52 Personen sanitätsdienstlich versorgt werden mussten, das sind 5 mehr als im 
Vorjahr. Davon mussten vier Personen mit dem Rettungsdienst ins Krankenhaus transportiert 
werden. Das Fazit des BRK fiel insgesamt sehr positiv aus und es war alles überschaubar.  
 

Von Seiten der Feuerwehr gab es keine Auffälligkeiten und auch der Bericht der Polizei fiel äußerst 
positiv aus. „Ein Einschreiten war nur sehr selten geboten und bei bestem Wetter blieben 
Sachbearbeitungen Mangelware. Trotz guter Besuchszahlen mussten nur wenige Anzeigen wegen 
Körperverletzung aufgenommen werden und eine ganze Reihe aufkeimende Streitigkeiten wurde 
durch einschreitende Kräfte befriedet, bevor Straftaten begangen werden konnten. Das 
Sicherheitskonzept der Stadt Neustadt hat sich aus polizeilicher Sicht bewährt und wird lediglich in 
Details noch Gegenstand der Nachbesprechung sein.“ 
 

Die Zusammenarbeit zwischen Stadt, Polizei, BRK, THW, privaten Sicherheitsdiensten, 
Schaustellern und Gastronomen sowie allen anderen beteiligten Organisationen, Behörden und 
Gewerbetreibenden verlief wieder ganz ausgezeichnet und jederzeit professionell.  
 

Meinen herzlichsten Dank möchte ich allen aussprechen, die an der Vorbereitung und 
Durchführung beteiligt waren, ganz besonders Thomas Kursawe und Stephan Büttner, allen 
Mitarbeitern des Ordnungsamtes, des Stadtbauhofes und der NEUSTADTWERKE, die in diesen 
Tagen oft bis über die Grenzen ihrer Belastbarkeit gefordert werden.  
 

Ihnen gilt dafür mein ganz großer und herzlicher Dank! 
 

Zur Kenntnis genommen  
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2.2 Rücktritt des weiteren stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Neustadt a.d.Aisch 

 30.162.2025  

 
Mitteilung: 
 
Mit Schreiben vom 16.06.2025 teilte Herr Andreas Meyer seinen sofortigen Rücktritt als weiterer 
Stellvertretender Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Neustadt a.d.Aisch mit. 
In der Sitzung des Stadtrats am 23.07.2025 wird über das weitere Vorgehen entschieden.  
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.3 Anfragen der Stadtratsmitglieder Reinhold Schultheiß und Günther Leidenberger 
wegen der Bushaltestelle in der Ansbacher Straße (gegenüber der Berufsschule) 

 52.134.2025  

 
Mitteilung: 
 
Es werden, wie in den Planungen vorgesehen, beide Bushaltestellen mit einer Überdachung 
gestattet. 
Die Ausführung der Arbeiten soll zeitnah erfolgen und bis zum Schuljahresbeginn im 
September 2025 fertiggestellt sein. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.4 Grundschule Neues Schloss - Umgestaltung und Erneuerung Pausenhof 
 52.135.2025  

 
Mitteilung: 
 
Die Bauarbeiten Umgestaltung und Erneuerung des Pausenhofes Grundschule Neues Schloss 
werden laut ausführender Firma Ende August/Anfang September beginnen. Falls die Arbeiten wie 
geplant ausgeführt werden können, ist mit der Fertigstellung vor Weihnachten zu rechnen. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.5 HonigBienenMarktplatz 
 40.098.2025  

 
Mitteilung: 
 
Auch in diesem Jahr bietet der Imkerverein Neustadt a.d.Aisch zum HonigBienenMarktPlatz am 
Samstag, den 12. Juli eine breite Vielfalt an Honigprodukten, Infomaterial und ein 
Mitmachprogramm für Kinder an. Die offizielle Eröffnung des Marktes durch ein Grußwort des 
Ersten Bürgermeisters Klaus Meier erfolgt um 11.00 Uhr. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.6 Promenadenkonzert 
 40.099.2025  

 
Mitteilung: 
 
Am Sonntag, den 13. Juli, spielt die Stadtkapelle Frankenland um 15.00 Uhr ein 
Promenadenkonzert in der idyllischen Bleichanlage. Alle Besucherinnen und Besucher sind 
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herzlich eingeladen, unter den schattigen Bäumen zu verweilen oder zu den musikalischen 
Klängen um die Bleich zu flanieren. 
Der Eintritt ist wie immer frei. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.7 Deutsch-Italienisches Weinfest 
   

Erster Bürgermeister Klaus Meier lädt als neu gewählter Vorsitzender des Städtepartner-
schaftsvereins herzlichen zum Deutsch-Italienischen Weinfest ein, das am 18. und 19. Juli 2025 
auf dem Neustädter Festplatz stattfindet. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.8 Heimatfest 2025 
 40.100.2025  

 
Mitteilung: 
 
Die Planungen zum großen Heimatfest vom 25. bis 27. Juli laufen auf Hochtouren.  
Den offiziellen Start bildet die feierlichen Eröffnung mit dem Konzert der Neustädter Schulen für 
geladene Gäste am Donnerstag, den 24. Juli in der Neustadthalle. 
An den darauffolgenden drei Festtagen ist ein buntes, vielfältiges Angebot für Jung und Alt in der 
gesamten Innenstadt geplant. Über das umfangreiche Programm informiert das Programmheft 
zum Heimatfest sowie die Festschrift, die beide in den letzten Tagen an alle Neustädter Haushalte 
verteilt wurden. Auch auf der städtischen Homepage stehen für Interessierte beide Hefte zum 
Download zur Verfügung. 
Stets aktuelle Informationen zum Festgeschehen sind online auf der Homepage und den sozialen 
Medien zu finden. 
Nachdem bereits die Wilhelmstraße mit Fahnen geschmückt wurde, werden nun nach Ende der 
Kirchweih im Stadtgebiet weitere Werbebanner unserer zahlreichen Sponsoren aufgehängt. Wir 
bedanken uns ganz herzlich für die großzügige Unterstützung, ohne die ein solches Fest nicht 
möglich wäre und bitten um die Öffentlichkeit um Beachtung! 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20250702/Ö3  

3 Entlastung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung der Veranstaltungs- und 
Kultur-Verwaltungs-GmbH für das Jahr 2024 

 20.214.2025  

 
Beschluss: 
 

1. Der Stadtrat ermächtigt die Gesellschafterversammlung, bestehend aus dem Ersten 
Bürgermeister Klaus Meier, den Aufsichtsrat der Veranstaltungs- und Kultur-Verwaltungs-
GmbH für das Geschäftsjahr 2024 zu entlasten.  

 

Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 0   
 
 

Beschluss: 
 

2. Der Erste Bürgermeister Klaus Meier wird zur Entlastung des Aufsichtsrats der Veranstaltungs- 
und Kultur-Verwaltungs-GmbH in der Gesellschafterversammlung durch den Zweiten 
Bürgermeister Peter Holzmann vertreten.  

 

Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 0   
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Beschluss: 
 

3. Der Stadtrat ermächtigt die Gesellschafterversammlung bestehend aus dem Ersten 
Bürgermeister Klaus Meier, die Geschäftsführung der Veranstaltungs- und Kultur-Verwaltungs-
GmbH für das Geschäftsjahr 2024 zu entlasten.  

 

Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 0   
 

Erster Bürgermeister Klaus Meier war von der Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung gemäß 
Art. 49 GO ausgeschlossen.  
Nach Abschluss dieses TOPs übernimmt er wieder die Sitzungsleitung. 
 
 
 SR/20250702/Ö4  

4 Bauleitplanung der Stadt Neustadt a.d.Aisch: Aufstellung einer Einbeziehungs-
satzung Nr. 87 "Löblerinweg" - Aufstellungsbeschluss 

 51.390.2025  
 

Beschluss: 
 

1) Der Stadtrat beschließt die Aufstellung einer Einbeziehungssatzung Nr. 87 „Löblerinweg“ 
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB. Der Geltungsbereich der Einbeziehungssatzung umfasst eine 
rund 4.300 qm große Fläche nördlich und östlich des Wohnhausgrundstückes Löblerinweg 49 
bzw. des Wendehammers am Ostende des Löblerinweges und besteht aus den Flurnummern 
1038/8, 1039/1 und 1057/3 der Gemarkung Neustadt a.d.Aisch. Die Einbeziehungssatzung 
wird nach § 34 Abs. 6 BauGB im vereinfachten Verfahren im Sinne des § 13 BauGB 
aufgestellt. 

 

Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
 
 

Beschluss: 
 

2) Die Leitlinien der Planung sind unter anderem: 
 

 Festsetzung einer an die Bestandsbebauung angepasste Baudichte und Geschossigkeit 
 Nachweis der gesicherten Erschließung 
 Ausgleichsflächen nach naturschutzrechtlichen Bestimmungen 
 Prüfung der artenschutzrechtlichen Gegebenheiten in Abstimmung mit dem Landratsamt 
 Beibehaltung einer gesicherten Zufahrt für die östlich des Geltungsbereiches gelegenen 

landwirtschaftlichen Flächen bzw. die städtischen Ausgleichsflächen 
 

Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
 
 

Beschluss: 
 

3) Der Satzungsentwurf mit Begründung ist dem Stadtrat zur Billigung vorzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
 
 

Beschluss: 
 

4) Zwischen den Antragstellern und der Stadt ist eine vertragliche Vereinbarung zur Erschließung 
und zur Kostentragung auszuarbeiten und dem Stadtrat zur Zustimmung vorzulegen. 

 

Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
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 SR/20250702/Ö5  

5 Bauleitplanung der Stadt Neustadt a.d.Aisch: 22. Änderung des Flächennutzungs- 
und Landschaftsplanes im Bereich der geplanten Wohngebietserweiterung 
Weinbergstraße Schauerheim (Bebauungsplan Nr. 75) - Änderungs- und 
Billigungsbeschluss 

 51.391.2025  
 

Beschluss: 
 

1) Der Stadtrat beschließt die Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes (22. 
Änderung) im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 75 „Wohngebietserweiterung 
Weinbergstraße Schauerheim“. 

 

Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 1   
 

Beschluss: 
 

2) Der Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung (Stand 03.06.2025) wird gebilligt. 
 

Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 1   
 

Beschluss: 
 

3) Die Verwaltung wird beauftragt, für die Flächennutzungsplanänderung im Verfahren nach § 
3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB die Öffentlichkeit und die Behörden zu beteiligen. 

 

Abstimmungsergebnis Ja 16  Nein 1   
 
   

6 Bauanträge / Vorbescheidsanträge 
   
 SR/20250702/Ö6.1  

6.1 Bauantrag für die Nutzungsänderung eines Stalles in eine Pizzeria auf dem 
Grundstück Hauptstraße 6 (Flurnummer 88 der Gemarkung Schauerheim) 

 51.389.2025  

 
Beschluss: 
 
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs.1 BauGB wird unter folgenden Voraussetzungen 
erteilt: 
 
Die Immissionsrichtwerte für die benachbarten, für eine Wohnbebauung geeigneten Grundstücke 
Flurnummern 87 bzw. 83 sind, vor allem für die Nachtzeit, einzuhalten bzw. nachzuweisen. Dies 
kann entweder durch eine vom Landratsamt vorzunehmende Prüfung oder durch ein 
Schallschutzgutachten erfolgen. In beiden Fällen sind die Auflagen des Amtes bzw. der Inhalt des 
Gutachtens vor Erteilung der Baugenehmigung mit der Stadt Neustadt a.d.Aisch abzustimmen. In 
die Bewertung der Schallemissionen sind sämtliche Betriebsgeräusche einschließlich Nutzung der 
Freischankfläche, Zu- und Abfahrtsverkehr und Belieferung einzubeziehen. Die Höhe der 
Abluftanlagen sind auf eine spätere Bebauung der Nachbarflächen auszulegen. 
 
Bestehende Zu- und Abfahrten, insbesondere für die Firma Bauereiß, dürfen nicht blockiert 
werden. Bei Bedarf ist mit Halteverboten zu rechnen. 
 
Dem Entwässerungsantrag in der vorgelegten Form wird zugestimmt. Die 
Schmutzwassergrundleitungen sind den Kommunalbetrieben vor dem Verfüllen auf Dichtheit 
nachzuweisen. Die Inbetriebnahme des Fettabscheiders ist den Kommunalbetrieben vorzulegen. 
Die Grundstücksentwässerungsanlage, Schmutzwasser und Regenwasser, sind getrennt zu 
verlegen und im Revisionssacht zusammen zu führen. Es gilt die jeweils gültige 
Entwässerungssatzung. Die Planeinträge sind zu beachten. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
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7 Vergaben 
   
 SR/20250702/Ö7.1  

7.1 Sanierung der Markgrafenhalle: Demontage und Neuausführung der vorhandenen 
Niederspannungshauptverteilung und Unterverteilungen einschließlich KNX-
Komponenten in den Fluren, Umkleiden, WCs und Nebenräumen. 

 50.207.2025  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt den Auftrag für die Elektroarbeiten Demontage und Neuausführung der 
vorhandenen Niederspannungshauptverteilung und Unterverteilungen einschließlich KNX-
Komponenten in der Markgrafenhalle an die Firma Gossler Elektrounternehmen GmbH aus 
Diespeck in Höhe von brutto 88.078,62 € zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
 
 
 SR/20250702/Ö7.2  

7.2 Neubau eines Feuerwehrhauses: Stahlankerplatten in der Waschhalle 
 50.209.2025  

 
Beschluss: 
 
1. Der Stadtrat beschließt, in der Waschhalle, Stahlankerplatten einbauen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 0  Nein 17   
Der Antrag ist somit abgelehnt 
 
 
Beschluss: 
 
2. Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses vom 21.05.2025 zum Einbau von 

Stahlankerplatten in sechs Fahrzeughallen und sieht aus wirtschaftlichen, praktischen und 
betriebstechnischen Gründen vollständig vom Einbau von Stahlankerplatten in den 
Fahrzeughallen ab. 

 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
 
 
 SR/20250702/Ö7.3  

7.3 TTZ - Wilhelmstr. 16 - Erneuerung Aufzug 
 50.208.2025  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Erneuerung des Aufzugs an die Firma KONE GmbH 
aus Nürnberg mit brutto 47.481 € zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
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 SR/20250702/Ö7.4  

7.4 PV - Anlagen Mittelschule und Verwaltungsgebäude- Vergabe Aufträge 
 50.210.2025  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Aufträge für die beiden PV-Anlagen, Verwaltungsgebäude (26.415,27€) 
und Mittelschule am Turm (43.730,70€), an die Firma CET-Technology GmbH aus Lonnerstadt zu 
vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 17  Nein 0   
 
 
   

8 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnung 2020 bis 2023 des Bayer. Kommunalen 
Prüfungsverbands - Stellungnahme des Amts 1 

 10.376.2025  

 
Mitteilung: 
 
Der Bayer. Kommunale Prüfungsverband hat die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2020 
bis 2023 der Stadt und der Hospitalstiftung durchgeführt, die ausgefertigten Prüfberichte hat die 
Stadt im Oktober 2024 erhalten. 
 
Die Finanzverwaltung hat die Stadtratsmitglieder mit E-Mail vom 02.12.2024 informiert, dass 
Gelegenheit besteht, während den üblichen Öffnungszeiten die beiden Prüfberichte einzusehen. 
Dem Vorsitzenden des örtlichen Rechnungsprüfungsausschusses wurde der Prüfbericht der Stadt 
und der Hospitalstiftung am 02.12.2024 per E-Mail übersandt. 
 
Nach VV Nr. 3 zu § 8 KommPrV erfordert die Bedeutung der Rechnungs- und Kassenprüfungen, 
dass die betreffende Kommune die Prüfungsberichte auswertet und (soweit erforderlich) die 
Entscheidungen der zuständigen Organe herbeiführt. Ein Nutzen aus der Rechnungsprüfung kann 
schließlich nur gezogen werden, wenn sichergestellt ist, dass die Prüfungsergebnisse im 
notwendigen Umfang umgesetzt werden. Für die einzelnen materiellen Prüfungsfeststellungen 
wäre festzustellen, ob diese nach den Vorschriften der Gemeindeordnung und der 
Geschäftsordnung des Stadtrats als Aufgabe der laufenden Verwaltung betrachtet werden können 
oder in den jeweils zuständigen Beschlussorganen behandelt werden müssen (vgl. hierzu auch VV 
Nr. 1 zu § 8 KommPrV). Der BKPV empfiehlt aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung, auf 
diese aufwendige Einzelfallprüfung zu verzichten und über die Erledigung der 
Prüfungsbeanstandungen jeweils insgesamt nach abgeschlossener Sachbehandlung im Stadtrat 
Beschluss zu fassen. 
 
Die Finanzverwaltung hat die Amtsleitungen aufgefordert, Stellungnahmen zu den betreffenden 
Textziffern abzugeben. 
Der Unterzeichner und Leiter des Amts 1 Zentrale Dienste hat der Finanzverwaltung mit E-Mail 
vom 17.01.2025 die anliegende Stellungnahme zukommen lassen. Diese wurde noch durch eine 
E-Mail vom 17.04.2025 ergänzt mit der Aufstellung der Beschäftigten zum Rundfunkbeitrag. 
 
Dem Stadtrat werden die einzelnen Textziffern des Prüfberichts in der Kurzfassung mitgeteilt. 
Die Stellungnahmen der Verwaltung werden verlesen. 


